
Beschlossen: Antrag an die Delegiertenversammlung 

der IG Metall Hamburg am 27.06.2024 

 

Petitum:  

Die IGM Hamburg unterstützt die Kollegen von VERDI Hamburg bei ihrem Kampf gegen die 

Privatisierung des Hafens. Die IGM Hamburg spricht sich gegen den Verkauf von Teilen der HHLA aus 

und ruft ihre Mitglieder zur Beteiligung an entsprechenden Protestaktivitäten auf.  

 

Begründung:  

Mit der Privatisierung würde Hamburg jährlich Millionen an Einnahmen und 

Gestaltungsmöglichkeiten verlieren. Diese Einnahmen und Gestaltungsmöglichkeiten sind gerade für 

einen sozialen und nachhaltigen Umbau wichtig. MSC ist ein undurchsichtiges Unternehmen. Es 

bleibt unklar wie z.B. mit den Arbeitsplätzen umgegangen wird. Weiter ist die Bewertung der zu 

verkaufenden Anteile strittig. Für Hamburg ist der Hafen existenziell, sowas verkauft man nicht. 

Notwendig ist eine nationale Hafenkonferenz, auch um zu vermeiden das Hamburg unnötige 

Millionensummen für perspektivisch sinnlose Maßnahmen (Elbvertiefung) ausgibt. Mehr Beteiligung, 

Demokratie bei solchen Prozessen würde Hamburg gut zu Gesicht stehen. Es geht um den Ausbau 

des Öffentlichen, nicht um den Ausverkauf! 


